
Hygienekonzept für SYIM-Gruppen 
(Stand: 27. Oktober 2020) 
 
 

Abstandsgebot 
Aufgrund der Corona-Richtlinien ist ein Mindestabstand von 1,50 Meter zwischen den 
Personen einzuhalten. Dies wird durch entsprechend große Gruppenräume gewährleistet. 
 
Desinfektion 
Beim Betreten des Gruppenraums besteht die Möglichkeit, die Hände an der 
Desinfektionsstation im Eingangsbereich zu reinigen.  
Die Türgriffe werden mehrmals am Tag desinfiziert. 
 
Nahkontakte vermeiden 
Bei der Begrüßung und auch während der Weiterbildung bitte auf Händeschütteln und 
Umarmungen verzichten! 
Wir bitten hierzu auch unsere konkreteren Ausführungen auf den Aushängen in den 
Seminarräumen zu beachten. 
 
Gesichtsschutz 
Beim Betreten des Gruppenraums ist ein Gesichtsschutz (Mund/Nasenschutz oder Visier) zu 
tragen. Wenn die Teilnehmer*innen ihren Platz eingenommen haben, können sie den 
Gesichtsschutz abnehmen. Beim Verlassen des Platzes oder des Raumes ist der 
Gesichtsschutz wieder anzulegen.  
 
Hygieneregeln einhalten 
Es gelten die Empfehlungen des Robert-Koch-Instituts bezüglich Husten- und Nies-Etikette 
sowie Händewaschen.   
Hierfür gibt es ebenfalls hinweisgebende Aushänge in den Toiletten und den 
Seminarräumen. 
 
Garderobe 
Die Garderobe jeder Teilnehmer*in soll so verwahrt werden, dass die Kleidungsstücke 
sich nicht berühren. Ist dies durch die Garderobenlösung nicht zu gewährleisten, soll 
die Bekleidung mit an den Platz genommen werden. 
 
Küche gesperrt 
Die Küche ist für die Benutzung gesperrt. Es werden kein Essen, keine Getränke, kein 
Geschirr zur Verfügung gestellt. 
 
Toilettenbenutzung 
In den Toiletten steht Flüssigseife zur Verfügung. Zum Abtrocknen gibt es Papierhandtücher, 
die im Papierkorb in der Toilette zu entsorgen sind. Nach dem Verlassen der Toilette können 
die Hände am Desinfektionsspender desinfiziert werden. 
 
 
 



 
Lüften 
Der Gruppenraum wird regelmäßig in den Pausen (Durchzug durch Öffnen von Fenstern und 
Türen) gelüftet. Wenn die Witterung es zulässt, arbeiten wir auch während der 
Seminareinheiten mit Durchzug. Ein Luftreinigungsgerät wird angeschafft, das Viren und 
Aerosole auch im geschlossenen Raum wirksam eliminiert. 
 
Krankenstand 
Um andere Teilnehmer*innen nicht zu gefährden, können Teilnehmer*innen mit Fieber und 
Symptomen wie Husten, Atemnot etc. an unserer Weiterbildung nicht teilnehmen.  
Sollten Teilnehmer*innen sich während der Weiterbildungstage nicht gut fühlen, bitten wir, 
uns sofort zu informieren. 
 
Informationsblätter 
In Informationsblättern weisen wir die Teilnehmer*innen auf unser Hygienekonzept und die 
vorgeschriebenen Vorsichtsmaßnahmen und Verhaltensregeln hin. Die Infoblätter hängen 
im Seminarraum aus. Das Hygienekonzept wird auch vorab an die Teilnehmer*innen 
verschickt.   
 
Anwesenheitsliste 
Wir führen eine Anwesenheitsliste mit den Adressen und Telefonnummern der 
Teilnehmer*innen. Bei Bedarf ist damit nachvollziehbar, wer während der Weiterbildung mit 
wem potenziell Kontakt hatte.  


